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Börner: Johann David Chevalier v. B., französischer General, geboren am
13. September 1762 in der vormaligen Reichs-, nunmehr württembergischen
Oberamtsstadt Ravensburg als Sohn des Eisenhändlers und Kornmessers
Johann David Berner (so schrieb sich eigentlich die Familie) und der Maria
Regina Nabholz, kam 1780 als Strumpfwirkergeselle nach Straßburg, ließ
sich dort als Soldat im französischen Regiment Walsch anwerben, machte
als solcher 1782 und 1783 die Feldzüge in Westindien gegen die Engländer
mit, wurde während des 1791 ausgebrochenen Negeraufstandes auf Haiti
Lieutenant, Hauptmann, leistete 1797 gegen die Chouans gute Dienste,
wurde Oberst, machte als Generalstabsofficier die Feldzüge 1805, 1806, 1807
mit, erhielt auf dem Schlachtfeld bei Austerlitz (2. Dec. 1805) das Kreuz der
Ehrenlegion und erlangte hierdurch infolge des kais. Decrets vom 1. März 1808
den Titel eines Chevalier. Als kgl. westfäl. Brigadegeneral nahm er 1809 an den
Kämpfen in Spanien theil, trat dann in den Ruhestand und lebte in Nordheim im
Elsaß. Er starb am 4. Mai 1829 daselbst.
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